
 

 

 

"Ein unkonventionelles Buch ... Es ist schön,  
dass dieses Flußpferd in Serie gehen soll." 
 
Hendrik Werner, Berliner Morgenpost, 1. April 2010 
 
 
 

Frankfurt am Main, im April 2011 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

Kubu ist zurück. Nachdem der Detective, der seinen botswanischen Spitznamen 

der nicht zu verleugnenden Ähnlichkeit zwischen seiner eigenen Leibesfülle und 

der eines Nilpferds verdankt, im ersten Fall im südafrikanischen 

Diamantengeschäft ermittelte, führt ihn sein aktueller Fall Kubu und der zweite 

Tod des Goodluck Tinubu zurück zu einem blutigen Kapitel der afrikanischen 

Geschichte: dem rhodesischen Bürgerkrieg, aus dem schließlich die Republik 

Simbabwe hervorging.  

Erneut entwirft das Autorenduo Michael Sears und Stanley Trollip, das gemeinsam 

unter dem Pseudonym Michael Stanley fungiert, einen packenden Whodunit vor 

der wild-romantischen Kulisse Botswanas. 

 

Ich wünsche Ihnen eine spannende Lektüre 

und sende herzliche Grüße aus Frankfurt, Ihre 

 

Simone Siebert 
Eichborn Presse 
Tel. 069-25 60 03-11  
s.siebert@eichborn.de  
  



 

 

»Kubu: ein schwarzer Maigret, bürgerlich, gewieft, nur ohne Pfeife.«  
Bücher 
 
 

Michael Stanley 
Kubu und der zweite Tod 

von Goodluck Tinubu 
Kriminalroman 
Eichborn Verlag 
Aus dem Englischen 
von Stephanie Schäfer 
512 Seiten, gebunden mit Schutzumschlag 
€ 21,95 (D) / sFr 33,50 / € 22,60 (A) 
ISBN 978-3-8218-6123-4 
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Doppelmorde, Drogenschmuggel, Kidnapping und Krokodile: der zweite Fall von 

Detective Kubu, dem besten Polizisten und größten Feinschmecker Botswanas. 

 

Eigentlich ist das Jackalberry Bush Camp ein abgeschiedenes, wildromantisches 

Urlaubsziel im botswanischen Chobe Nationalpark – bis ein grausamer Doppelmord 

Detective Kubu und seinen Kollegen Tatwa auf den Plan ruft. Einem Gast – Goodluck 

Tinubu, Lehrer aus Mochudi – wurde in seinem Zelt die Kehle durchgeschnitten, ein 

weiterer Tourist hinterrücks erschlagen, und ein dritter Gast ist urplötzlich abgereist. 

Die Sache scheint klar: Der dritte Mann, ein in Simbabwe gesuchter Dissident, muss 

der Mörder sein. Doch je mehr Kubu sich mit dem Camp und dessen Bewohnern 

beschäftigt, desto sicherer ist er, dass er auf eine falsche Fährte gelockt werden soll 

und der Kreis der Verdächtigen sehr viel größer ist. Das Ergebnis der forensischen 

Untersuchung bestätigt, dass dieser Fall in der Tat mysteriöser ist, als es den 

Anschein hatte: Tinubu ist nämlich schon einmal gestorben – dreißig Jahre zuvor im 

rhodesischen Bürgerkrieg… 

 

 



 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Michael Stanley ist das Pseudonym von Michael Sears und Stanley Trollip (beide 

geboren 1947), zwei südafrikanischen Professoren im Ruhestand, die seit vielen 

Jahren eine Liebe zu Afrika, seinen Völkern, seiner Natur und seinen Kulturen teilen. 

Michael Sears ist Mathematiker, hat aber auch für eine Diamantenmine gearbeitet. Er 

lebt in Johannesburg. Stanley Trollip ist Lernpsychologe und lebt in Minneapolis und 

Südafrika. Gemeinsam haben sie zahlreiche Safaris in Botswana und Simbabwe 

unternommen – dabei entstand die Idee für Kubu und eine Krimiserie, die in Botswana 

spielt. 2010 erschien im Eichborn Verlag Kubu und der Tote in der Wüste, der erste 

Fall mit dem ebenso schwergewichtigen wie gewieften Ermittler. 

 

Die Autoren stehen für E-Mail- und Telefoninterviews zur Verfügung. 

 

 


